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Aus- und Fortbildungsinstitut des Landes Sachsen-Anhalt 
als zuständige Stelle nach BBiG 

 
 

Wiederholungsprüfung 2025 im Ausbildungsberuf 
Verwaltungsfachangestellte/Verwaltungsfachangestellter  

Einstellungsjahr 2022 
 
 

Prüfungsbereich: Verwaltungsbetriebswirtschaft 
 

Lösungsskizze/Bewertungsbogen 
 

Kenn-Nummer: 

 zu erreich. 
Punkte 

Erst- 
korrekt 

Zweit- 
korrekt 

Prüfungs-
aussch. 

Klausurteil A     

Aufgabe 1     

1.1. Produkt: 126* – Brandschutz - *  
Produkte 1261 und 1262 sind als richtig zu werten 

(2) 
   

1.2      
Kauf des Fahrzeuges 
Beachtung Grundsatz der Bruttoveranschlagung nach  
§ 9 Abs. 1 KomHVO  

2 
   

Erträge, Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlungen sind in 
voller Höhe und getrennt voneinander zu veranschlagen 
(Saldierungsverbot)  

2 
   

Kauf des Fahrzeugs     

Kauf des Fahrzeuges im Finanzplan nach § 3 Abs. 1, Nr. 3 c) 
KomHVO als Auszahlung für eigene Investition zu veranschlagen? 

2 
   

Investition 
Auszahlungen zur Veränderung des Anlagevermögens nach § 11 
Abs. 1 S. 1 KomHVO 

3 
   

Auszahlung – Verringerung der liquiden Mittel* - liegt vor 2    

Anlagevermögen nach § 34 Abs, 2 KomHVO – 
Vermögensgegenstand, der dauerhaft der Gemeinde zur 
Aufgabenerfüllung dient 

2 
   

nach § 46 Abs. 3 Zif. 1b) ff KomHVO – Fahrzeuge 2    

Nutzungsdauer acht Jahre – dient dauerhaft der 
Aufgabenerfüllung 

1 
   

nach § 38 Abs. 2 KomHVO führen Anschaffungskosten zur 
Erhöhung des Anlagevermögens 

1 ZP 
   

Anlagevermögen nimmt zu 1    

Investition ist gegeben 1    

Ergebnis: Der Kauf des Fahrzeuges ist nach § 3 Abs. 1 Nr. 3c) 
KomHVO im Finanzplan zu veranschlagen. 

1 
   

Konto 7831 –  Auszahlungen für den Erwerb von beweglichen 
    Vermögensgegenständen von mehr als  
   1.000 EUR ohne Umsatzsteuer 

2 
   

Ansatz 2026 → 240.000 EUR 1    

Inzahlungnahme des Altfahrzeuges     

Einzahlungen zur Veränderung des Anlagevermögens ist im 
Finanzplan nach § 3 Abs. 1, Nr. 3 b) KomHVO zu veranschlagen 

2 
   

Einzahlung – Erhöhung der liquiden Mittel* – liegt vor 2    

Anlagevermögen nach § 34 Abs. 2 KomHVO – siehe oben 1    

Anlagevermögen verändert sich, da es sich durch den Verkauf 
verringert 

2 
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 zu erreich. 
Punkte 

Erst- 
korrekt 

Zweit- 
korrekt 

Prüfungs-
aussch. 

Konto 6831 –  Einzahlungen für den Erwerb von beweglichen 
    Vermögensgegenständen von mehr als  
   1.000 EUR ohne Umsatzsteuer 

2 
   

Ansatz 2026 → 10.000 EUR 1    

Unter Beachtung des Grundsatzes der Bruttoveranschlagung 
(§ 9 Abs. 1 KomHVO) erfolgt die getrennte Veranschlagung des 
Kaufs und der Inzahlungnahme im Finanzplan. 

1 
   

Aufgabe 1.2. insgesamt (33)    

Aufgabe 1 insgesamt 35    

Klausurteil A insgesamt 35    
 
Hinweis zu Klausurteil A 
*Andere Formulierungen bei Einzahlung/Auszahlung, wie z.B. Bank nimmt zu bzw. ab oder Geld  
  fließt zu bzw. ab, sind als richtig zu werten. 
  

Klausurteil B     

Aufgabe 2     
siehe Anlage 19    

Aufgabe 3 
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Klausurteil B insgesamt 
 

25 
   

     

Klausurteil C     

Aufgabe 4.1.     

BAB – siehe Anlage (12)    

Aufgabe 4.2     

Materialgemeinkostenzuschlagssatz = MGKZS     

367.299 EUR * 100% / 440.000 EUR = 83,48% 2    

Fertigungsgemeinkostenzuschlagssatz = FGKZS     

509.044 EUR * 100% / 500.000 EUR = 101,81 % 2    

Verwaltungsgemeinkosten = VwGKZS     

318.983 EUR * 100% / 1.816.343 EUR* = 17,56% 2    

* Herstellkosten     
   Materialeinzelkosten  440.000 EUR 

2 
   

+ MGK    367.299 EUR 
+ Fertigungseinzelkosten 500.000 EUR 

2 
   

+ FGK    509.044 EUR 
=Herstellkosten            1.816.343 EUR 1    

Aufgabe 4.2. insgesamt (11)    

HINWEIS zu Aufgabe 4.2. 
*Bei falscher Berechnung der Materialkosten, der  
 Fertigungskosten und der Herstellkosten je 0,5 Punkte.  
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 zu erreich. 

Punkte 

Erst- 
korrekt 

Zweit- 
korrekt 

Prüfungs-
aussch. 

Aufgabe 4.3     

* Herstellkosten     
   Materialeinzelkosten   78,00 EUR 78,00 EUR  

2 
   

+ MGK (78 EUR * 83,48%)  65,11 EUR 65,11 EUR  
+ Fertigungseinzelkosten 120,00 EUR 120,00 EUR  

2 
   

+ FGK (120 EUR * 101,81%) 122,17 EUR 122,17 EUR  
= Herstellkosten   385,28 EUR 385,28 EUR  1    
+ VwGK (358,28 EUR * 17,56%) 67,66 EUR  1    
= Selbstkosten 452,94 EUR  1    

Aufgabe 4.3 insgesamt (7)    

HINWEIS Aufgabe 4.3 
als Folgefehler je 0,5 Punkte 
 

 
   

Aufgabe 4 insgesamt 30    

Klausurteil C insgesamt 30    

     

Zwischensumme: 90 
 

   

Aufbau, Darstellung, Gedankenführung: 5 
 

   

Summe: 95 
 

   

 
 
 
Bewertungstabelle:  
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Zeitbuch  

Nr. Buchungssatz 
Soll in 
EUR 

Haben in 
EUR 

Zahlungs-
wirksam 

(jeweils  
0,5 Punkte) 

Erfolgs-
wirksam 

(jeweils  
0,5 Punkte) 

Punkte 

1. 

 

1831 

(6032 

an 1691 

60 

60) 

 

 

60 

Ja Nein 4 

2. 

 

0821 

an 3511 

4.800  

4.800 
Nein Nein 3 

3. 

 

 

3511 

an  1811 

 (7831) 

4.800  

4.800 

4.800) 

Ja Nein 4 

4. 

 

5431 

an 3511 

42.500  

42.500 
Nein Ja 3 

5. 

 

5711 

an 0821 

800  

800 
Nein Ja 3 

 

Berechnung Abschreibungen 

4.800 EUR / 4 Jahre = 1.200 EUR / Jahr 

1.200 EUR * 8 Monate / 12 Monate = 800 EUR 

2 

 Gesamtpunkte 19 

Pro richtigem Konto ein Punkt. Beträge sind nur bei der Berechnung der Abschreibungen zu bewerten.  
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BAB zu Aufgabe 4.1.  
 

Gemein- 

kostenart 

Zahlen der 

KLR 

Sozialein- 

richtungen 

Endkostenstellen 

Material Fertigung Verwaltung 

Hilfslöhne 40.000 - - 30.000 10.000 

Energie 

(1 P). 
33.000 4.125 6.600 16.500 5.775 

Gehälter 370.000 25.000 100.000 125.000 120.000 

Kalkulato-

rische 

Abschrei-

bungen 

500.000 200.000 100.000 150.000 50.000 

Kalkulato-

rische 

Zinsen 

80.000 10.000 40.000 20.000 10.000 

Sonstige 

Gemein-

kosten 

(1 P). 

172.326 36.927 61.545 49.236 24.618 

Summen 1.195.326 
276.052 

(1 P) 

308.145 

(1 P) 

390.736 

(1 P) 

220.393 

(1 P) 

Umlage Sozialeinrichtungen 
59.154 

(1 P) 

118.308 

(1 P) 

98.590 

(1 P) 

Summen der Endkostenstellen 

367.299 

(= MGK) 

(1 P) 

509.044 

(=FGK) 

(1 P) 

318.983 

(= VwGK) 

(1 P) 

 


